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Satzungs- und Verordnungsblatt 
der Stadt Memmingen SVBl 

Amtsblatt für die Stadt Memmingen 

 
 

 

Nr. 19 Memmingen, 12. Juni 2026 68. Jahrgang 
  
 
 

Datum Inhalt Seite 
 

 



 

Nachfolgende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht: 

 
 

Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Stadt Memmingen 

und der Haushaltssatzung für die von der Stadt Memmingen  

verwalteten Stiftungen  

für das Haushaltsjahr 2026 

vom 10. Juni 2026 

 

I. 
 

Die am 23.03.2026 beschlossene Haushaltssatzung der Stadt Memmingen für das 
Haushaltsjahr 2026 wird nachstehend bekanntgemacht. Die Regierung von Schwaben hat mit 
Schreiben vom 01.06.2026 die genehmigungspflichtigen Bestandteile genehmigt. 
 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G  

der Stadt Memmingen 
für das Haushaltsjahr   2 0 2 6 

vom 10.06.2026 
 

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch   § 1 des Gesetzes vom 
23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637), erlässt die Stadt Memmingen folgende 
Haushaltssatzung: 

 
§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 207.422.100 € 

 
und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 48.651.100 € 
 

ab. 
 

§ 2 

(1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen wird auf 14.300.000 € festgesetzt. 

(2) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen nach dem Vermögensplan des Eigenbetriebes wird auf 19.000.000 € 
festgesetzt. 
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§ 3 

(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 
13.372.100 € festgesetzt. 

(2) Verpflichtungsermächtigungen nach dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes werden 
nicht festgesetzt. 

 

 
§ 4 

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 30.000.000 € festgesetzt. 

 
(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 

dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes wird auf 3.000.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
 

Memmingen, 10.06.2026 
STADT MEMMINGEN 
Jan Rothenbacher 
Oberbürgermeister 

 
 

nachrichtlich: 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wurden wie folgt 
festgesetzt: 

 
1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 440 v.H. 
b) für Grundstücke (B) 440 v.H. 

2. Gewerbesteuer 360 v.H. 
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II. 
 

Die am 23.03.2026 beschlossene Haushaltssatzung für die von der Stadt Memmingen 
verwalteten Stiftungen für das Haushaltsjahr 2026 wird nachstehend bekanntgemacht. Die 
Regierung von Schwaben hat mit Schreiben vom 01.06.2026 die genehmigungspflichtigen 
Bestandteile genehmigt. 
 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G  

für die von der Stadt Memmingen verwalteten Stiftungen 
für das Haushaltsjahr   2 0 2 6 

vom 10.06.2026 
 
 
Aufgrund des Art. 20 Abs. 2 Satz 3 des Bayer. Stiftungsgesetzes (BayStG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26.09.2008 (GVBI. S. 834, BayRS 282-1-1-WK), zuletzt geändert durch 
das Gesetz vom 24.07.2023 (GVBI. S. 449), in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), 
zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 23.12.2025 (GVBl. S. 637), erlässt die Stadt 
Memmingen folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 

(1) Die als Anlage beigefügten Haushaltspläne für das Haushaltsjahr 2026 werden hiermit 
festgesetzt; sie schließen 

 
bei der Unterhospitalstiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 2.666.900 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 741.200 € 

 
bei der Dreikönigskapellenstiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 1.465.600 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 1.446.200 € 

 
bei der Großspendpflege 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 67.000 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 21.500 € 
 

bei den Vereinigten Stipendienstiftungen 
im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit je 1.300 € 
im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit je 420 € 
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bei der Lorenz Steffel’schen Wohltätigkeitsstiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 105.800 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 17.200 € 

 
bei der Friedrich und Sofie Haußmann’schen Stiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 32.100 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 10.400 € 

 
bei der Sigmund und Marie Honacker’schen Stiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 4.200 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 1.300 € 

 
bei der Dr. Müller-Jürgens-Stiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 6.500 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 2.100 € 

 
bei der Karl und Theodora Finckh’schen Wohltätigkeitsstiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je  2.100 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 680 € 

 
bei der Vöhlin’schen Stiftung 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je  9.700 € 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 3.100 € 

 
ab. 

 
(2) Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Bürgerstiftes der Unterhospitalstiftung für das 

Haushaltsjahr 2025 wird  
 

im Erfolgsplan 
in den Erträgen mit 10.088.128 € 
und in den Aufwendungen mit 9.922.021 € 

und im Vermögensplan 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 761.300 € 

 
festgesetzt. 
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§ 2 

(1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen im Wirtschaftsplan des Bürgerstiftes der 
Unterhospitalstiftung wird auf 0,00 € festgesetzt. 
 

(2) Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind im Übrigen 
nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

(1) Verpflichtungsermächtigungen im Wirtschaftsplan des Bürgerstiftes der Unterhospitalstiftung 
werden nicht festgesetzt. 

 
(2) Verpflichtungsermächtigungen in den Vermögenshaushalten werden im Übrigen nicht 

festgesetzt. 

§ 4 

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan des Bürgerstiftes der Unterhospitalstiftung wird auf 1.000.000 € festgesetzt. 
 

(2) Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach den Haushaltsplänen werden 
im Übrigen nicht beansprucht. 

§ 5 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
 
 
Memmingen, 10.06.2026 
STADT MEMMINGEN 
Jan Rothenbacher 
Oberbürgermeister 
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III. 

 
Die Haushaltssatzung der Stadt Memmingen samt ihrer Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 
und die Haushaltssatzung samt ihrer Anlagen für die von der Stadt Memmingen verwalteten 
Stiftungen für das Haushaltsjahr 2026 sind gemäß Art. 65 Absatz 3 Satz 3 der 
Gemeindeordnung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Stadtverwaltung Memmingen, Verwaltungsgebäude Welfenhaus, Schlossergasse 1, Amt 20 
Kämmerei, 1. OG Zimmer 115 während der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich zugänglich 
sowie zusätzlich elektronisch auf der Internetseite der Stadt Memmingen unter 
https://www.memmingen.de/buergerservice/virtuelles-
rathaus/rathaus/dienstleistung/show/haushaltsplan.html eingestellt.  
 
 
Memmingen, 10.06.2026 
STADT MEMMINGEN 
Jan Rothenbacher 
Oberbürgermeister 
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Nachfolgende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht: 
 
 

Bekanntmachung 

über die Zustellung einer Baugenehmigung 

nach Art. 66 Absatz 2 Satz 4 der Bayer. Bauordnung zum Neubau einer Wohnanlage mit 29 WE und 
gemeinsamer Tiefgarage mit 30 Stellplätzen - hier: Grundstücksziehung zwischen Haus B und C auf 

dem Grundstück Königsgraben 33, Flur-Nr. 1238/2, Gemarkung Memmingen 
 

 

1. Die Stadt Memmingen hat mit Bescheid vom 08.06.2026 die Baugenehmigung zum Neubau einer 
Wohnanlage mit 29 WE und gemeinsamer Tiefgarage mit 30 Stellplätzen - hier: 
Grundstücksziehung zwischen Haus B und C auf dem Grundstück Königsgraben 33, Flur-Nr. 
1238/2, Gemarkung Memmingen erteilt. 

 

2. Der verfügende Teil der Baugenehmigung lautet: 

Bauantragsnr.: 242/25-1T26 

Bauvorhaben: Neubau einer Wohnanlage mit 29 WE und gemeinsamer Tiefgarage mit 30 

Stellplätzen - hier: Grundstücksziehung zwischen Haus B und C 

Baugrundstück: Königsgraben 33, Flur-Nr. 1238/2, Gemarkung Memmingen 
 
 
Die Stadt Memmingen - Bauverwaltungsamt - erlässt folgenden  

 

Bescheid: 

Der Bauherrin wird hiermit die Tekturgenehmigung für das vorgenannte Bauvorhaben nach 
Maßgabe der nachfolgend festgesetzten Nebenbestimmungen entsprechend den mit 
Genehmigungsvermerk versehenen Bauvorlagen und den amtlichen Korrekturen erteilt.  
 
Der Tekturgenehmigung liegen folgende Bauvorlagen des Entwurfsverfassers zugrunde: 
 
1) Antrag auf Tekturgenehmigung vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026, 

2) Auszug aus dem Liegenschaftskataster vom 14.11.2024 mit Planeintrag vom 11.05.2026, M 

1:1000, eingegangen am 13.05.2026, 

3) Übersichtsplan EG, M 1: 200, vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026, 

4) Tiefgarage, M 1: 100, vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026, 

5) EG – Gesamt mit Abstandsflächen, M 1: 100, vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026,  

6) Haus C – Grundrisse, M 1: 100, vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026,  

7) Schnitt D- D, M 1: 100, vom 11.05.2026, eingegangen am 13.05.2026, 

8) Notarielle Urkunde der Notarin Marion Strümpell vom 05.12.2025 mit der Urkundennummer 

2965/2025, 

9) Messungsanerkennung und Auflassung der Notarin Marion Strümpell (Nachtrag zur Urkunde 

2965/2025) vom 21.05.2026, mit der Urkundennummer 1148/2026, 

 
die mit dem Genehmigungsvermerk versehen sind. 
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3. Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Zustellung Klage erhoben 
werden bei dem 

 
 

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg 
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg 
 

 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 
 
 
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO] Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 
 

4. Akteneinsicht  
 

Die Akten des Baugenehmigungsverfahrens können bei der Stadt Memmingen, 
Bauverwaltungsamt, Schlossergasse 1, Verwaltungsgebäude Welfenhaus, II. Stock, Zimmer 211 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden. 

 
5. Zustellung  
 

Die Zustellung der Baugenehmigung vom 08.06.2026 gilt nach Art. 66 Absatz 2 Satz 5 BayBO mit 
dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Satzungs- und Verordnungsblatt der 
Stadt Memmingen gegenüber den Eigentümern und Erbbauberechtigten der Nachbargrundstücke 
als bewirkt, denen die Baugenehmigung nicht vorher gesondert zugestellt wurde. 

 
 
 
Memmingen, 10.06.2026 
STADT MEMMINGEN 
Jan Rothenbacher 
Oberbürgermeister 
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